
Luftbefeuchtung und Verdunstungskühlung

DOPPELTE  INTELLIGENZ
Zwei adiabate Befeuchtungsmethoden
intelligent kombiniert
Condair DL



Condair DL 
Die Weiterentwicklung des Condair DUAL2

Effizientes Niederdrucksystem

Wirksame Entkeimung

Aerosolfreie Luft

Präzise Regelung

Die Arbeitsweise mit Niederdruck ermöglicht bereits erhebliche Energieeinsparungen wegen 
der geringeren Verdichtungsarbeit. Durch die Kombination des Luftbefeuchters Condair DL 
und der Umkehrosmose Condair AT2 wird sogar eine Druckerhöhungspumpe am
Befeuchtungssystem überflüssig!

Durch die patentierte  Verdunstereinheit aus Keramik, wird das Befeuchtungswasser 
vollständig aus dem Luftstrom abgeschieden und wirksam verdunstet.

Das HygienePlus®-Konzept umfasst eine Reihe von Maßnahmen, die eine effektive 
Keimneutralisierung bewirken. Kernstück ist dabei die patentierte Silberionisierung, 
die eine verlässliche Hygiene-Sicherheit garantiert.

Die einzigartige Kombination aus der Ansteuerung der Sprühkreise und stufenloser 
Regelung der Wassermenge ermöglicht präzise Regelgenauigkeit. 



Condair RSF Feinfilter
Der Feinfilter schützt die nachfolgenden 
Bauteile vor Schwebstoffeintrag.

Condair RT Rohrtrenner
Ein Rohrtrenner erfüllt die Anforderungen 
für Trinkwasser-Installationen.

Condair Soft Wasserenthärtung
Optimale Wasseraufbereitung erfordert 
zunächst die Enthärtung des Befeuchtungs-
wassers. Der Wasserenthärter Condair Soft 
erfüllt diese Aufgabe zuverlässig.

Condair AT Umkehrosmose
Eine Umkehrosmose-Anlage stellt mine-
ralfreies Befeuchtungswasser bereit. Für 
die technologischen Anforderungen an 
Befeuchtungswasser wurde das Umkehr-
osmose-System Condair AT entwickelt.

Condair DL HygienePlus®

Die HygienePlus®-Silberionisierung und der 
zusätzliche Sterilfilter dienen als präventive 
Hygienemaßnahmen und bieten dauer-
hafte Hygienesicherheit.

Condair DL Zentraleinheit
Die Zentraleinheit ist das Herz des
Hybrid-Luftbefeuchters Condair DL. 
Dort finden die integralen Steuerungs- 
und Regelungsfunktionen statt.

Condair DL Zerstäubereinheit
Die optimale Anordnung der Zerstäubungs-
düsen sichert eine gleichmäßige Feuchte-
verteilung.
Durch den Betrieb mit Niederdruck ist der 
elektrische Stromverbrauch gering.

Condair DL Verdunstereinheit
Die patentierte Verdunstereinheit aus 
Keramik erhöht die Wassernutzung und 
ermöglicht sparsamen Einsatz des hoch-
wertigen Befeuchtungswassers. 
Die Abscheidewirkung der Keramik 
sichert den hygienischen Betrieb.

Condair DL 
Die Weiterentwicklung des Condair DUAL2

Der Condair DL ist die Weiterentwicklung 
des Condair Dual2, des erfolgreichsten 
Systems zur adiabaten Luftbefeuchtung.
Seine hygienische Qualität hat sich in der 
Praxis bewährt und  wurde von unabhängi-
gen Organisationen mit öffentlicher
Verantwortung nachgewiesen und 

prämiert. Die gesamte Entwicklung des 
Condair DL erfolgte im Hinblick auf die 
höchstmögliche Hygienesicherheit. Kons-
truktive Detaillösungen wirken präventiv 
und beugen unkontrolliertem Keimwachs-
tum innerhalb des gesamten Luftbefeuch-
ters vor. 
Das patentierte HygienePlus®-Verfahren 

sorgt für gesunde Luft und dauerhafte 
Hygiene. Die richtige relative Luftfeuchte 
hat eine große Bedeutung. Optimale Luftzu-
stände für Behaglichkeit und Gesundheits-
schutz liegen im Bereich von 21 bis 22°C 
und relativen Feuchten zwischen 40 und 
60% r.F.. Im industriellen Bereich ermöglicht 
geeignete Luftfeuchte beste Produktionser-
gebnisse und Qualität. 



Condair AT2 Umkehrosmose
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Dort finden die integralen Steuerungs- 
und Regelungsfunktionen statt.

Condair DL Zerstäubereinheit
Die optimale Anordnung der Zerstäubungs-
düsen sichert eine gleichmäßige Feuchte-
verteilung.
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ermöglicht sparsamen Einsatz des hoch-
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Die Abscheidewirkung der Keramik 
sichert den hygienischen Betrieb.

Druckerhöhungspumpe 
entfällt!
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Zwei adiabate Methoden
intelligent kombiniert!

Der Hybrid-Luftbefeuchter Condair DL 
setzt ausschließlich auf die Vorteile der 
beiden Befeuchtungsarten Zerstäu-
bung und Verdunstung. Damit erfolgt 
die nachhaltige Lösung zentraler Pro-
bleme, welche beim isolierten Einsatz 
dieser Techniken entstehen können. Bei 
Hygiene, Energieeffizienz und Wirt-
schaftlichkeit ist das Befeuchtungs-
system deshalb erste Wahl.  

Zerstäuben
Niederdruck-Molekular-Zerstäuberdüsen

+

Zerstäuben
Das Befeuchtungswasser wird durch 
Molekular-Zerstäubungsdüsen bei 
Niederdruck zerstäubt. Die Zerstäu-
bungsdüsen haben einen justierbaren 
Sprühnebel und werden optimal auf 
den gesamten Gerätequerschnitt ver-
teilt. Durch diese Anordnung werden 
hohe Verdunstungswirkung und gleich-
mäßige Feuchteverteilung erreicht.  

Verdunsten
Die patentierte Verdunstereinheit aus 
hochwertiger Keramik ist am Ende der 
Befeuchtungsstrecke angeordnet. Sie 
fängt das Befeuchtungswasser auf und 
erreicht bestmögliche Nachverduns-
tung. Die Keramik ermöglicht somit die 
maximale Ausnutzung des wertvollen 
Befeuchtungswassers. Gleichzeitig 
verhindert sie Wasseransammlungen 
in nachfolgenden Bauteilen. 

Hinter dem Luftbefeuchter Condair DL 
liegt aerosolfreie und hygienisch 
befeuchtete Atemluft vor.   

Verdunsten
Patentierte Verdunstungskeramik



Molekular-Zerstäuberdüsen 
Justierbare

Die Arbeitsweise mit Niederdruck 
ermöglicht bereits erhebliche Energie-
einsparungen wegen der geringeren 
Verdichtungsarbeit. Die Niederdruck-
Molekulardüsen arbeiten in dem 
Druckbereich von 2 bis 10 barÜ absolut 
verschleißfrei. 

Die Düse selbst sitzt auf einem fle-
xiblen Trägerklipp, der gerade oder in 
einer Winkelneigung von 15° justiert 
werden kann. 

Der Sprühkegel der Düsen kann damit  
so gelenkt werden, dass auch in den 
kritischen Randbereichen das 
Befeuchtungswasser vollständig auf 
die Verdunstungskeramik trifft.

Flexibler Sprühwinkel

0°

15° 15°

15° 15°



Extrem kurze Baulänge

Niederdrucksysteme kommen generell 
mit einer wesentlich geringeren Bautie-
fe aus, als dies bei Hochdruckbefeuch-
tern notwendig ist.
Durch die vollflächige Anordnung der 
Verdunstungskeramik und die Sprüh-
kegel der Molekular-Zerstäuberdüsen 
kann die gesamte Bautiefe des Con-
dair DL auf bis zu 600 mm reduziert 
werden.

Dank der kompakten Bauform kann 
auch die Befeuchtungskammer 
verkürzt und eine deutliche 
Materialeinsparung erzielt werden.

Vollflächige Wasserverdunstung

Je größer die benetzte Keramikfläche 
ist, desto höher ist die Wasserausnut-
zung. Deshalb erfolgt die Verdunstung 
des Befeuchtungswassers vollflächig 
über den gesamten Luftstromquer-
schnitt. 

Die wertvolle Keramikfläche steht 
somit für die vollständige Wasserauf-
nahme auf der Anströmseite zur 
Verfügung.    

mm 100 300200 400 500 600

Baulänge auf bis 
zu 600 mm reduzierbar!



Präzise Befeuchterleistung durch Frequenzumrichter
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4 8 1412Regelung mit
höchster Präzision

Die einzigartige Kombination aus der 
Ansteuerung der Sprühkreise und 
stufenloser Regelung der Wassermen-
ge ermöglicht präzise Regelgenauig-
keit. Dabei werden zunächst die 15 
Leistungsstufen der Sprühkreise der 
Reihe nach durchfahren. Erst danach 
setzt die drehzahlgesteuerte Befeuch-
tungspumpe ein und steigert die 
Befeuchtungsleistung stufenlos bis 
der benötigte Befeuchtungsbedarf 
erreicht ist. 

In Verbindung mit der Verdunstungs-
wirkung der Keramikelemente wird 
somit an jedem Betriebspunkt die 
höchstmögliche Regelpräzision erreicht 
– und das über den gesamten Leis-
tungsbereich von 0..100 %.

Diese Betriebsweise ist energieeffizi-
ent, spart Befeuchtungswasser und 
erfüllt auch hohe Anforderungen an 
die Genauigkeit der Luftbefeuchtung.    

Präzise Steuerung 
der Sprühkreise

Sprühkreis 3

Sprühkreis 2

Sprühkreis 1
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Keimzahl

Zeit

ohne HygienePlus®
verbreiten sich die Keime exponentiell

Vorbeugende Hygienemaßahmen

Klimaanlagen und Einrichtungen zur 
Luftbefeuchtung stellen grundsätzlich 
keine sterilen Bereiche dar. Auch wenn 
Befeuchtungswasser in Trinkwasser-
qualität eingesetzt wird, ist dieses 
niemals vollkommen keimfrei. 

Deshalb können sich in Luftbefeuch-
tern sowie in Feuchtbereichen von 
Klimaanlagen immer Keime ansiedeln 
und gefährliche Biofilme bilden. 

Geeignete Hygienemaßnahmen sind 
deshalb unerlässlich, um präventiv 
Wachstum und Ausbreitung von Krank-
heitserregern in adiabaten Luftbe-
feuchtern zu verhindern.
Das Keimdiagramm verdeutlicht die 
rasante Ausbreitung von Mikroorganis-
men, wenn keine geeigneten Maßnah-
men zu ihrer Eindämmung getroffen 
werden. 

mit HygienePlus® 
wird die Vermehrung der Keime unterbunden

Absolut  aerosolfrei

Bei hygienischer Luftbefeuchtung dür-
fen keine Wasser-Aerosole in das Luft-
leitungssystem eingetragen werden. 
Sie könnten sich dort niederschlagen 
und riskante Feuchtflächen bilden. 
Bei mikrobiell belastetem Befeuch-
tungswasser oder vorhandenen Biofil-
men können Wasser-Aerosole 
Keimträger darstellen und die Atemluft 
kontaminieren. 

Luft mit Befeuchtungswasser

Aerosolfreie Luft

Auch hier bietet Condair DL eine 
nachhaltige Lösung mit der Verduns-
tereinheit aus Keramik, welche das 
Befeuchtungswasser vollständig aus 
dem Luftstrom abscheidet und 
wirksam verdunstet.



Das HygienePlus® -Konzept

Reinstes Befeuchtungswasser
Sauber aufbereitetes Befeuchtungs-
wasser ist die Grundlage für eine 
hygienische Luftbefeuchtung. 
Beim Condair DL wird nur mineralfreies 
Frischwasser in Trinkwasserqualität ver-
wendet. In Verbindung mit der paten-
tierten Keimneutralisierung erreicht 
das Befeuchtungswasser höchste 
Hygienequalität.

Selbständige Spülung der 
Wasserzuleitung
In Wasserleitungen stagnierendes Was-
ser stellt generell ein Hygienerisiko dar. 
Deshalb werden die wasserführenden 
Leitungssysteme des Luftbefeuchters 
Condair DL nach einem Anlagenstill-
stand von 12 h vollständig entleert. 
Zusätzlich löst jeder Einschaltzyklus 
des Luftbefeuchters eine automatische 
Spülung der bauseitigen Wasserzulei-
tungen aus.

Optionale Druckluftspülung 
des Befeuchtungssystems 
Auf Wunsch können die wasser-
führenden Leitungen des Befeuch-
tungssystems mit Druckluft durchspült 
und ausgetrocknet werden. Dies erfolgt 
entweder automatisch nach einer fest-
gelegten Stillstandzeit oder wird durch 
den Nutzer individuell eingeleitet. 
Zeitpunkt und Dauer der Druckluft-
spülung sind ebenfalls frei wählbar. 

Präventive Keimneutralisierung
Basis des HygienePlus®-Konzeptes ist 
die patentrechtlich geschützte Silberi-
onisierung des Befeuchtungswassers. 
Silberionen sind wirksam, exakt zu 
dosieren und problemlos in der Anwen-
dung. Mikroorganismen werden somit 
an ihrer Ausbreitung gehindert.

Sterilfilter
Ein Sterilfilter im Wassersystem mit 
automatischer Selbstüberwachung 
sorgt für zusätzliche Hygienesicherheit. 
Im Fall von mikrobiell belastetem 
Befeuchtungswasser oder im Wasser 
mitgetragenen Biofilmen schützt der 
Sterilfilter sicher vor Eintrag ins 
Kanalsystem.

Intervallspülung des Zulaufwassers
In Wasserleitungen stagnierendes 
Wasser bietet immer die Gefahr der 
Verkeimung. Deshalb ermöglicht die 
Steuerung des Condair DL die automa-
tische Spülung der bauseitigen Was-
serzulaufleitungen in Stillstandzeiten 
ohne Befeuchtungsbetrieb. 
Das dort befindliche Befeuchtungs-
wasser wird somit regelmäßig er-
neuert. Dauer und Intervalle dieser 
automatischen Spülung können vom 
Betreiber nach seinen Wünschen 
individuell eingestellt werden.

Wirksame Keimneutralisation
Das Keimdiagramm verdeutlicht die 
rasante Ausbreitung von Mikroorganis-
men, wenn keine geeigneten Maßnah-
men zu ihrer Eindämmung getroffen 
werden. Für Keimneutralisation und 
präventive Vorbeugung setzt das  
HygienePlus®-Konzept auf natürliche 
Keimhemmung durch Silberionen. 
Die elektronische Regelung mit auto-
matischer Kapazitätsüberwachung 
stellt eine exakte Dosierung mit kon-
stanter Entkeimungswirkung sicher. 
Die Silberionen sorgen somit für 
hygienische Verhältnisse in allen 
wasserbenetzten Bauteilen des 
Befeuchtungssystems. 

Optionale H2O2 -Desinfektion
Auf Wunsch besteht die Möglichkeit, 
die präventive Keimneutralisation 
durch die optional erhältliche 
H2O2 -Desinfektion durchzuführen.
Menge, Zeitpunkt und Dauer der 
Desinfektionszyklen lassen sich einfach 
über die Steuerung des Condair DL 
einstellen.

Eigensicherheit durch automatische 
Leitwertüberwachung
Kalkinkrustationen in adiabaten Luftbe-
feuchtern bieten ideale Rückzugsge-
biete für unerwünschte Mikroorga-
nismen. Dort sind sie geschützt und 
durch herkömmliche Hygienemaßnah-
men nicht zu beseitigen. Deshalb ist 
für adiabate Luftbefeuchtung immer 
mineralfreies Befeuchtungswasser zu 
verwenden. Eine automatische Leit-
wertüberwachung ist Bestandteil des 
Hybrid-Luftbefeuchters Condair DL und 
schützt das System vor unerwünsch-
tem Mineralieneintrag, auch wenn 
die bauseitigen Einsatzbedingungen 
einmal nicht ideal sind.  

Ag
+

Wirksame Keimneutralisation
mit Silberionen



Luftbefeuchtung ohne Pumpe

Luftbefeuchtung ohne 
eigene Pumpenenergie
Der Hybrid-Luftbefeuchter Condair DL 
und die Umkehrosmose Condair AT2 
ergänzen sich auf ideale Weise. Das 
Prinzip der Niederdruckzerstäubung 
und die stufenlose Regelung der Was-
sermenge ergeben eine einzigartige 
Kombination.  

Durch Wegfall der Druckerhöhungs-
pumpe im Befeuchter, reduziert sich 
dessen Stromaufnahme nahezu auf 
Null.

Durch die stufenlose Steuerung  des 
Wasserzulaufs wird immer die rich-
tige Wassermenge mit dem genau 
passenden Zulaufdruck bereitgestellt. 
Hierdurch werden nicht nur Pumpe 
und Pumpenenergie des Luftbefeuch-
ters zu 100% eingespart. Die einge-
setzte elektrische Energie wird durch 
die Frequenzregelung bei der Was-
seraufbereitung über den gesamten 
Leistungsbereich optimal ausgenutzt. 
Somit kommen ebenfalls enorme Ein-
sparungen beim Energieverbrauch für 
die Wasseraufbereitung zustande.  

Einsparung von Befeuchtungswasser
Die stufenlose Regelung der Wasser-
menge führt zu deutlichen Steige-
rungen bei der ohnehin hohen Wasser-
ausnutzung des Condair DL. 
Weil nur exakt die tatsächlich benötigte 
Wassermenge produziert und 
zerstäubt wird, sind Spülwasserver-
luste minimal – über den gesamten 
Leistungsbereich bei der Luftbefeuch-
tung und auch bei der Umkehrosmose.  
Das Ergebnis ist ein enorm wirtschaft-
lich arbeitendes Gesamtsystem das 
seinesgleichen sucht. 

Präzision bei der Feuchteregelung
Wenn höchste Genauigkeit bei der 
Feuchteregelung zählt, ist die stufen-
lose Steuerung des Wasserzulaufes 
erste Wahl. Die Wassermenge passt 
sich damit direkt an die Regelanfor-
derung an. Somit wird eine stetige 
Feuchteregelung über den gesamten 
Arbeitsbereich des Hybrid-Luftbefeuch-
ters Condair DL erzielt.

Durch die Kombination von AT2 und DL wird eine 
    Druckerhöhungspumpe überflüssig!
        Der Stromverbrauch reduziert sich 
            auf nahezu Null!

Umkehrosmose Condair  AT2
mit frequenzumformender Pumpe
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